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Vorläufige Feinabgrenzung
Arten (Anhang II FFH-RL,  im Standarddatenbogen genannt)
Libellen

1044, Helm-Azurjungfer, Coenagrion mercuriale (CM)
Tagfalter

1061, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling, Glaucopsyche nausithous (GN)
1065, Skabiosen-Scheckenfalter, Euphydryas aurinia (EA)

Weichtiere (Schnecken und Muscheln)
1014, Schmale Windelschnecke, Vertigo angustior (VA)
1013, Vierzähnige Windelschnecke, Vertigo geyeri (VG)
1163, Koppe, Cottus gobio (CG) 
1032, Bachmuschel, Unio crassus (UC)

Moose
1393, Firnisglänzendes Sichelmoos, Hamatocaulis vernicosus

Managementplanung
FFH-Gebiet 8329-303
Sulzschneider Moore
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Karte 2.2 Bestand und Bewertung - Arten (Anhang II FFH-RL)
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Die Beschriftung der Offenlandflächen erfolgt in der Regel einzelpolygonweise und enthält die Gesamtbewertung des Haupt-
lebensraumtyps.
Die Gesamtbewertung der Waldlebensraumtypen und der durch die Forstverwaltung bearbeiteten Arten ist in Klammern hinter der 
entsprechenden Schutzgutbezeichnung in der Legende genannt.
Die Abgrenzung der Waldflächen erfolgte nach den Vorgaben für die FFH-Kartierung, sie entspricht nicht zwingend 
den waldgesetzlichen Vorgaben.


